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33.
Ausschreibung von
Leiterstellen an öffent-
lichen allgemein bildenden
Pflichtschulen
Die Landesregierung schreibt nach
§ 26 Abs. 3 des Landeslehrer-Dienst-
rechtsgesetzes 1984 die Leiterstelle
an den nachstehend angeführten
öffentlichen allgemein bildenden
Pflichtschulen aus:

Bezirk Innsbruck Land
Volksschule Sellrain

Bezirk Kufstein 
Volksschule Radfeld 

Bezirk Reutte
Volksschule Ehenbichl

Von den Bewerber/innen werden folgen-
de fachspezifische Kenntnisse und
Fähigkeiten erwartet:
- Lehramtsprüfung für die betreffende

Schulart
- pädagogische Kompetenz
- Organisationstalent
- Kommunikationsfähigkeit
- Eignung zur Führung von Mitarbei-

ter/innen
- Kooperationsbereitschaft
- Konfliktfähigkeit
- Kreativität
- Fortbildungswille
- EDV-Kenntnisse und administrative

Erfahrungen

Nach § 26a Abs. 2 Landeslehrer-
Dienstrechtsgesetz 1984 sind Ernen-
nungen zu Schulleiter/innen zunächst
auf einen Zeitraum von vier Jahren
wirksam.
Voraussetzung für den Entfall dieser
zeitlichen Begrenzung ist die Be-
währung als Schulleiter/in und die er-
folgreiche Teilnahme am Schulmanage-
mentkurs – Berufsbegleitender Weiter-
bildungslehrgang.

Die Bewerbungen sind mit dem dafür
vorgesehenen Formblatt (erhältlich bei
den Bezirkshauptmannschaften bzw.
beim Stadtmagistrat) im Dienstweg
über die Schulleitung an die Landes-
regierung zu richten.

Bewerbungen von Frauen sind beson-
ders erwünscht.
Auf Grund der Bestimmung des § 2
Abs. 3 des Landesvertragslehrergeset-
zes 1966 sind ab 1. September 2002
auch Bewerbungen von Landesver-
tragslehrer/innen zulässig.

Als Ausschreibungstag gilt der 
13. Mai 2009.
Die Bewerbungsfrist endet am 
27. Mai 2009.

LSR-GZ: 106.13/7-2009

34.
Verordnung des Landes-
schulrates für Tirol vom 
4. Mai 2009, mit der für
die Tiroler Fachberufs-
schulen zusätzliche
Lehrplanbestimmungen
erlassen werden
Aufgrund des Schulorganisationsge-
setzes, BGBl. Nr. 242/1962, zuletzt
geändert durch das BGBl. Nr.
132/1998, insbesondere dessen §§ 6
und 47, sowie §§ 2 und 3 der Veror-
dung des Bundesministeriums für
Unterricht, Kunst und Kultur, BGBl. Nr.
430/1976 i.d.F. BGBl. II Nr. 313/204,
über die Lehrpläne für Berufsschulen
wird verordnet:

§ 1

Im Bereich der Tiroler Fachberufsschu-
len wird der Schulversuchslehrplan für
die Lehrberufe „Hörgeräteakustiker/in“
und „Augenoptiker/in und Hörgerä-
teakustiker/in“ neu erlassen und tritt
hinsichtlich der 1. Schulstufe mit
4. Mai 2009, der 2. Schulstufe mit
1. September 2009, der 3. Schulstufe
mit 1. September 2010 und der
4. Schulstufe mit 1. September 2011 in
Kraft.

Der Amtsführende Präsident:
Dr. Erwin Koler
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LSR-GZ 119.14/1-09
35.
Verordnung des Landes-
schulrates für Tirol, mit
der die Bestimmungen
über die Wahl der Landes-
schülervertretung erlassen
werden

Aufgrund der §§ 6 und 11 des Bundes-
gesetzes über die überschulischen
Schülervertretungen vom 16. Mai 1990,
BGBl. Nr. 284/90, und der Verordnung
des Landesschulrates für Tirol vom
3. Mai 1996, mit der die Bestimmun-
gen über die Wahl der Landesschüler-
vertretung erlassen worden sind, wird
verordnet:

Der § 2 der Verordnung vom 3. Mai
1996, mit der die Bestimmungen über
die Wahl der Landesschülervertretung
erlassen worden sind, wird dahin ge-
hend geändert, dass die Stimmabgabe
zur Wahl der Landesschülervertretung
für das Schuljahr 2009/2010 an mitt-
leren und höheren Schulen sowie an den
Tiroler Fachberufsschulen am 9. Juli
2009 persönlich beim Landesschulrat
für Tirol, Innrain 1, 1. Stock, Saal 127,
von 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr oder
durch Briefwahl vom 2. bis 6. Juli
2009 an der eigenen Schule möglich
ist.

Der Amtsführende Präsident:
Dr. Erwin Koler

LSR-GZ: 113.72/15-2009
36.
Verordnung des Landes-
schulrates für Tirol, mit
der die Workshops im
Rahmen des Kreativwett-
bewerbs 2009 zu schulbe-
zogenen Veranstaltungen
erklärt werden

Gemäß § 13a Schulunterrichtsgesetz,
BGBl Nr. 472/1986, in der derzeit gel-
tenden Fassung, werden die folgenden
Workshops im Rahmen des Kreativ-
wettbewerbes 2009 zu schulbezoge-
nen Veranstaltungen erklärt:

Bildnerisches Gestalten mit Schirm-
herrin Patricia Karg
am Dienstag, 26. Mai 2009, ab 14 Uhr
in der HS Haiming

Musik mit Schirmherrn Franz Hackl
am Mittwoch, 27. Mai 2009, ab 14 Uhr
in der MHS Zell am Ziller

Fotografie mit Schirmherrn 
Paul A. Leitner
am Donnerstag, 28. Mai 2009,
ab 14 Uhr in der BAKIP Zams
und am Freitag, 29. Mai 2009,
ab 14 Uhr in der HBLA St. Johann i. T.

Literatur mit Schirmherrn Felix Mitterer
am Donnerstag, 4. Juni 2009, ab 
14 Uhr im BRG Innsbruck, Adolf-Pichler-
Platz und am Freitag, 5. Juni 2009, 
ab 14 Uhr im Meinhardinum Stams

Der Amtsführende Präsident:
Dr. Erwin Koler

LSR-GZ: 100.71/142-2009
37.
Verordnung des Landes-
schulrates für Tirol, mit
der die Informationsmesse
im Rahmen von „Bildung-
Online 2009“ zur schulbe-
zogenen Veranstaltung
erklärt wird

Gemäß § 13a Schulunterrichtsgesetz,
BGBl Nr. 472/1986, in der derzeit gel-
tenden Fassung, wird die folgende Ver-
anstaltung für die teilnehmenden
Schülerinnen und Schüler sowie Lehre-
rinnen und Lehrer zur schulbezogenen
Veranstaltung erklärt:

Informationsmesse im Rahmen von
„BildungOnline 2009“ 
am Freitag, 5. Juni 2009, und Samstag,
6. Juni 2009 in Hall i. T., UMIT

Der Amtsführende Präsident:
Dr. Erwin Koler

LSR-GZ: 95.15/20-09
38.
Verordnung des Landes-
schulrates für Tirol, mit
der die 16. Landes-Fußball-
meisterschaft der Sonder-
schulen Tirols zur schul-
bezogenen Veranstaltung
erklärt wird
Gemäß § 13a des Schulunterrichtsge-
setzes, BGBl. Nr. 472/1986 in der der-

zeit geltenden Fassung, wird folgende
Veranstaltung für die teilnehmenden
Schülerinnen und Schüler sowie Be-
treuungspersonen zur schulbezogenen
Veranstaltung erklärt:

16. Landes-Fußballmeisterschaft der
Sonderschulen Tirols in Zirl am Diens-
tag, den 23. Juni 2009 bzw. Donners-
tag, den 25. Juni 2009 (Ersatz-
termin).

Der Amtsführende Präsident:
Dr. Erwin Koler

LSR-GZ: 100.08/10-09
39.
Mit Verfügung des AFP vom 4. Mai
2009 gemäß § 7 (3) des Bundes-
Schulaufsichtsgesetzes ist folgende

GESCHÄFTSEINTEILUNG
des Amtes des Landes-
schulrates für Tirol 
iIn Kraft getreten:

Präsident
Landeshauptmann Günther PLATTER

Amtsführender Präsident
Dr. Erwin KOLER

Landesschulratsdirektor
(Leiter des inneren Dienstes)
HR Dr. Reinhold RAFFLER

Landesschulratsdirektor-
Stellvertreterin
HR Mag. Karin BRANDL

Büro des Amtsführenden Präsidenten:

Sekretariat:
Vb Anneliese KLOTZ (DW 319)
Prof. Mag. Andreas PIRKL (DW 104)
Vb Bernhard DEFLORIAN (DW 102)
Vb Dipl.-Päd. Anna WENDL (DW 103)
AD Gerhard SEIER (DW 321)

(dienstfreigestellt)

Landesschulratsdirektion A

Landesschulratsdirektor:
HR Dr. Reinhold RAFFLER (DW 301)

Leitung des inneren Dienstes:
Personalangelegenheiten des Personals
des Amtes des Landesschulrates,
einschließlich der Schulaufsichtsbeam-
ten und der Schulpsychologen
Koordination der Personalvertretungs-
angelegenheiten mit den Fachaus-
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schüssen A, B und C sowie dem
Dienststellenausschuss beim LSR
Angelegenheiten der Zusammenset-
zung und Geschäftsführung der beim
Landesschulrat bestehenden Kommis-
sionen, sowie die Bestellung sonstiger
Funktionäre
Grundsätzliche Angelegenheiten des
Kollegiums, dessen Bestellung und Zu-
sammensetzung, Erstellung der Tages-
ordnung, Koordinierung der Vollziehung
der Beschlüsse 
Grundsätzliche Angelegenheiten der
Budgeterstellung und Kreditgebarung, 
Errichtung von Bundesschulen, Schul-
raumbeschaffung, Planung der Stan-
dorte von Bundesschulen, Verbundli-
chung von Privatschulen, Schulversu-
che mit räumlicher Auswirkung
Grundsätzliche Angelegenheiten sowie
Organisation und Einsatz der Elektro-
nischen Datenverarbeitung
legistische Aufbereitung von Verordnun-
gen und Erlässen die im Verordnungs-
blatt des LSR veröffentlicht werden

Vertretung des Landesschulrates
nach außen:
Koordination der Kontakte zum Amt
der Tiroler Landesregierung 
Presseangelegenheiten, Verbindung zu
Presse und Rundfunk 
Koordination von Stellungnahmen zu
Gesetzes- und Verordnungsentwürfen 
Angelegenheiten des Landesschüler-
beirates
Angelegenheiten des Landeseltern-
beirates
Koordination bei Angelegenheiten des
Rechnungshofes (Prüfungen und
Anfragen)
Koordination der Beantwortung von
parlamentarischen Anfragen und
Anfragen der Volksanwaltschaft

Südtirolkontakte, Koordination von
gemeinsamen Aktionen von Nord- und
Osttirol mit Südtirol
Rechtsfragen der das Schulwesen
betreffenden EU-Angelegenheiten und
Bildungsprogramme
Betreuung von Gastbesuchen in- und
ausländischer Delegationen

Sekretariat: 
Vb Hildegard FELSER (DW 302)

Vb Gabriele TANZER (DW 206)
Vb Mag. Ronald ZECHA (karenziert)

Telefonvermittlung:
Vb Karin FREIDINGER (DW 811)
Vb Edith KALTSCHMID (DW 811)

Hausmeister:
Vb Thomas NIESS
(DW 501 / 0664-4003777)

Referat A 1
Kanzlei

Registrierung und Weiterleitung aller
Geschäftsstücke
Servicierung (Abruf, Bearbeitung und
Weiterleitung) der Nachrichten der
offiziellen E-Mail-Adresse des LSR: 
<office@lsr-t.gv.at>
Terminvormerkungen
Archivverwaltung, Verwaltung der Bun-
desgesetzblätter, Ministerialverord-
nungsblätter, regionale Gesetzes- und
Verordnungsblätter und Zeitschriften
Führung der Amtskasse 
Bestellung, Verrechnung und Verwal-
tung (Ausgabe) des gesamten Büro-
materials 

FOI Josef KOFLER (DW 311)
Vb Wilhelm TROLF (DW 310)
Vb Sabine OTT (DW 331)
Beamter Roland LECHNER (DW 312)

Referat A 2
Haushalts- und Wohnungs-

angelegenheiten
Haushalts- und Budgetangelegenheiten 
Bundesvoranschlagsentwurf für alle
Voranschlagsansätze 
Monatliche Anforderung der Budget-
mittel und Zuweisung der Kredite an
die Bundesschulen
Überwachung der Ausgabenhöchstbe-
träge 
Investitionsprogramme für alle
Bundesschulen in Tirol

Einrichtungs- und Ausstattungs-
angelegenheiten
Erstellung der Leistungsverzeichnisse
und der Kostenschätzung bei öff. Aus-
schreibungen; Prüfung der Angebote
und Erstellung von Vergabevorschlägen, 
Ausarbeitung von Einrichtungsver-
zeichnissen 
Überwachung der Lieferungen auf Qua-
lität, Quantität und auf Übereinstim-
mung mit der Leistungsbeschreibung; 
Koordination zwischen BMUKK und den
im Aufsichtsbereich des Landesschul-
rates für Tirol befindlichen Dienststel-
len in Angelegenheiten der Bundesbe-
schaffungsgesellschaft mbH 
Abwicklung von Vergabeverfahren nach
dem Bundesvergabegesetz

Facility-Management
Bewirtschaftung und Erhaltung von
Schulgebäuden für sämtliche im Auf-
sichtsbereich des Landesschulrates
befindlichen Liegenschaften und den

darauf befindlichen Objekten 
Festlegung von Mieter- und Vermieter-
investitionen bei Anlage-A-Objekten
(BIG-Gebäude) in Absprache mit der
BIG
Festlegung der Sanierungsmaßnahmen
in und an den Gebäuden und der Inve-
stitionen im Bereich der haustechni-
schen und elektrischen Anlagen bei An-
lage-C-Objekten 
Konzeption, Wartung und Anpassung
der Raum- und Funktionsprogramme
für AHS und BMHS
Zusammenarbeit mit den Sicherheits-
beauftragten und Arbeitsmedizinern
zur Umsetzung der Sicherheitsmaß-
nahmen, welche aufgrund des Bundes-
Bedienstetenschutzgesetzes auf
technischem Gebiet vorgeschrieben
werden
Energiebewirtschaftung und Führung
der Energiestatistik für alle mittleren
und höheren Schulen

Bauangelegenheiten
Mitarbeit bei der Festlegung der Inve-
stitionen im Bereich der Sanierungen
und Funktionsadaptierungen mit der
Bundesimmobilienges.m.b.H.
Mitwirkung bei der Prüfung von Bau-
maßnahmen an Privatschulen inkl. Kon-
trolle der Schlussabrechnungen, sofern
sich der Bund an der Finanzierung
beteiligt
Herstellen des Einvernehmens bei der
Durchführung von baulichen Maßnah-
men zwischen den Bundesschulen und
den Baudienststellen
Selbständige Bauabwicklung von Bau-
vorhaben mit einem Budgetvolumen
unter € 300.000,–

Abschluss von Wartungsverträgen
Verwaltung der Dienst- und Natural-
wohnungen
Wohnungsangelegenheiten der 
BUWOG-Bauen und Wohnen und von
anderen gemeinnützigen Baugenossen-
schaften für alle Bediensteten im 
Aufsichtsbereich des Landesschul-
rates für Tirol
Inventarisierungsstelle des Amtes 

AD Ing. Michael WÖRGARTNER (DW 409)
AR Diethard HAGSPIEL (DW 410)
Beamtin Barbara HASLWANTER (TZ)
Vb Ing. Andreas KÖLL (DW 525)
FI Helene AUER (TZ) (DW 430)
Vb Irmgard KUNTNER (DW 411) 
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Referat A 3
EDV - UPIS

Untis – Applikationsbetreuung
Unterstützung und Beratung der mitt-
leren und höheren Schulen beim Erstel-
len der Lehrfächerverteilung, des Stun-
denplanes, der Vertretungsplanung und
der MDL-Abrechnung mit Untis; Pro-
blemanalyse, Problembehandlung und 
-behebung; First-Level-Support und
Hotline für die Schulen; Schulung der
Administrator/en/innen; Werteinhei-
ten-Controlling

Portal-Austria – Applikationsbetreuung
Hotline und Support für die mittleren
und höheren Schulen für die Anwendun-
gen Upload-Service (Vergütungen,
Lehrfächerverteilung, Schulorgani-
sation, Absenzen) und UPIS-RAP 
Fehleranalyse und Fehlerbehebung 

Konzeption und Planung der
IT-Ausstattung
Ausarbeitung von Leistungsverzeich-
nissen, Bestellung, Überwachung der
bedarfsgerechten Realisierung bzw.
Leistungserfüllung; Beratung der
Schulen in Fragen der IT-Ausstattung
und Netzwerkkonzeption für den Ver-
waltungsbereich 

Anwender/innen/betreuung
für Betriebssystem, Standardsoft-
ware (MS Office), Internet- bzw. Intra-
netanwendungen und des ELAK-Sy-
stems. Schulung der Anwender/innen
für das ELAK-System

Systembetreuung und Netzwerk-
administration im LSR für Tirol
Netzwerksicherheit, Aufrechterhalten
des Netzwerkbetriebes, Virenschutz, 

Netzwerksupport für die Verwaltungs-
netze der mittleren und höheren Schulen
Unterstützung und Beratung der
Schulen bei der Installation der Verwal-
tungsapplikationen (zB KBF, Teleban-
king, ELAK-System, PM-SAP); Überwa-
chung der WAN-Connectivity der Ver-
waltungsnetze der Schulen über die be-
reitgestellten VPN-Router; Hotline
Anwendungsentwicklung
Erstellen von Pflichtenheften, Vergabe-
verfahren, Testen, Schulung der An-
wender/innen 
Entwicklung von einfachen Anwendun-
gen und Programmen zur automatisier-
ten Erfassung und Auswertung von
Daten für den hausinternen Gebrauch
Statistik
Bildungsdokumentation: Koordination
für die mittleren und höheren Schulen;
Unterstützung der Schulen; Organisa-

tion und Durchführen von Schulungen. 
Allgemeine Statistiken: Ausarbeiten
und IT-unterstütztes Aufbereiten von
bildungsrelevanten Statistiken

AD Stefan EINACKERER (DW 211)
Vb Wilhelm AMORT (DW 231)
Vb Magdalena GEISLER (DW 241)
Vb Manuela LOCATELLI (DW 251)
Vb Mag. Andreas MARKT-HUTER

Referat A 4
Kulturservicestelle

Förderung kultureller Aktivitäten in den
Bereichen der Literatur, Musik, der
darstellenden bzw. bildenden Künste
sowie der Zeitgeschichte an allgemein
bildenden und berufsbildenden Pflicht-
schulen, mittleren und höheren Schulen
sowie an Anstalten der Lehrer- und Er-
zieherbildung

• Einladung von Künstlern und Refe-
renten sowie die Organisation ihres
Einsatzes

• Erstellung des Jahresprogrammes
und des Einsatzplanes

• Finanzielle Unterstützung der von
Schulen selbst organisierten kultu-
rellen Veranstaltungen, finanzielle
Abrechnung aller Aktivitäten

• Zusammenarbeit mit dem Amt der
Tiroler Landesregierung, Kulturabtei-
lung, sowie dem Österreichischen
Kulturservice Wien hinsichtlich
Finanzierung der Projekte

Prof. Mag. Kurt ARNOLD (DW 111)
Sekretariat: Vb Astrid RITSCH (DW 215)
Prof. Mag. Klaus MACHAJDIK (DW 111)
Mag. Johanna KOPP (DW 111)

Referat A 5
Fachinspektoren

Fachinspektoren für
Bewegung und Sport
Musikerziehung
Bildnerische Erziehung und Werker-
ziehung
Hauswirtschaftlichen Unterricht
Werkerziehung u. Ernährung u. Haus-
halt an den allg. bild. Pflichtschulen
in Tirol
Religion katholisch

Schulinspektion im jeweiligen Fachbe-
reich im Sinne der allgemeinen Weisung
über die Durchführung der Schulinspek-
tion in fachlicher Unterordnung zum
jeweils für die betreffende Schule zu-
ständigen Landesschulinspektor so-
weit nicht die Zuständigkeit der kirchli-
chen Behörden gegeben ist und soweit

sie dem Landesschulrat für Tirol plan-
stellenmäßig zugeordnet sind

Fachinspektor/in für:

Religion kath.: 
AHS: Prof. Mag. Gottfried LEITNER
(0512)2230-805
BMHS: OStR. Prof. Mag. Dr. Thomas
WEBER (0512) 22 30-814
APS: Josef GREDLER
(0512) 22 30-806, (0699) 145 02 535
Berufsschulen: SOL Helmuth ZIPPERLE
(0512) 22 30-804

Bildnerische Erziehung und
Werkerziehung:
Prof. Mag.art. Dr. Beate MAYR (DW 415)

Bewegung und Sport:
Mädchen:
HR Mag. Reingard ANEWANTER (DW 112)
Knaben:
Prof. Mag. Wolfgang OEBELSBERGER
(DW 225)

Musikerziehung:
HR Prof. Mag. Siegfried SINGER (DW 205)

Werken und Ernährung und Haushalt
an allgemein bildenden Pflichtschulen: 
Dipl.-Päd. OLfWE Andrea LADSTÄTTER
(DW 105)

Referat A 6
EU-Büro

Informationen bezüglich des EU-Bil-
dungswesens, insbesondere über die
Einreichung und Durchführung von
Projekten
Organisation und Koordination von
Informationstagen für und an Schulen
betreffend Sokrates 
Organisation (Vorbereitung) von 
EU-Konferenzen
Bearbeitung von Bewerbungen um
Lehrerstellen aus dem EWR-Raum
Erstellen von Statistiken, Dateien und
Bedarfserhebungen im Zusammenhang
mit EU-Aktivitäten im Bereich des LSR

AD Andrea KOPPELSTÄTTER
(DW 204) (TZ)
Vb Mag. Isabelle SCHLÖGL
(Karenzurlaub)
Vb Cornelia HACKL (DW 234)

Referat A 7
Schulärztlicher Dienst

Schulärztliche Angelegenheiten, ausge-
nommen Dienst- und Besoldungsrecht
der Schulärzte
Fachaufsicht über die Schulärzte
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Medizinische und gesundheitserzieheri-
sche Angelegenheiten, sofern sie
gesundheitliche Fragen der Schüler
betreffen
Mitwirkung und Beratung bei Fragen
der Lehreraus- und -weiterbildung im
Bereich der Gesundheitserziehung

HR Dr. med. Christoph NEUNER
(0512/508-310 - Landessanitäts-
direktion)

Rechts- und Verwaltungs-
abteilungen B

Gruppenleitung B I
Landesschulratsdirektor-Stellvertretung

• Fragen des gesamten Schulrechtes,
die über den Zuständigkeitsbereich
einer Abteilung hinausgehen oder auf
Grund ihrer allgemeinen Bedeutung
zentral behandelt werden sollen

• Grundsätzliche Angelegenheiten des
Dienst-, Besoldungs- und Sozial-
rechtes das gesamte Personal be-
treffend

• Information und Verteilung neuer
Rechtsvorschriften sowie Erlässe an
die betroffenen Bereiche, einschließ-
lich nachgeordneter Dienststellen,
Mitorganisation von Berufsinfor-
mationsmessen

• Protokollführung im Kollegium des LSR
• Organisation der Dienstbesprechun-

gen der Rechtsgruppe
• Amtsbibliothek

Gruppenleiterin: HR Mag. Karin
BRANDL (DW 412)
VB Cornelia HACKL (DW 234) (TZ)

Personalverrechnung
Angelegenheiten der Lohnverrechnung,
Pendlerpauschale, Fahrtkostenzuschuss.
Reiserechnungen, Abrechnung der
Schulveranstaltungen und Schulsport-
wettkämpfe
Exekutionen und Pfändungen

Vb Herbert BEILER (DW 414)
Vb Margit KAHR (DW 423)
FOI Berta MARK (DW 413)
Vb Erika PREM (DW 416)

Verkehrserziehung
Betreuung der verbindlichen und unver-
bindlichen Übungen aus Verkehrserziehung
Organisation und Durchführung der
Radfahrprüfung für 10- bis 12-Jährige
Schulwegsicherung und Sicherheit bei
Schülerbeförderung, Schülerlotsendienst

Einsatz der mobilen Jugendverkehrs-
schule

Referat derzeit nicht besetzt

Abteilung B II
Allgemein bildende höhere Schulen

• Rechts- und Verwaltungsangelegen-
heiten der allgemein bildenden höhe-
ren Schulen sowie der öffentlichen
Schülerheime für Schüler dieser
Schulen

• Dienst-, besoldungs- und sozial-
rechtliche Angelegenheiten der
Lehrer, Erzieher, Unterrichtsprakti-
kanten und Austauschassistenten
sowie der Subventionslehrer an
Privatschulen

• Schulrechtliche Angelegenheiten für
den Bereich der allgemein bildenden
Schulen

• Apostillen (Unterschriftsbeglaubi-
gungen) von Zeugnissen

• Abwicklung von zivilrechtlichen
Ansprüchen bei Haftungsfragen in
Zusammenarbeit mit der Finanz-
prokuratur

HR Mag. Bruno PHILADELPHY (DW 318)
Sekretariat: 
Vb Maria THURNER (DW 329)

AD Roland BADER (DW 327)
FOI Barbara GINER (DW 316) (TZ)
Vb Ulrike HEISS (DW316) (TZ)
AD Helene KEIL (DW 317)

Abteilung B III
Berufsbildende mittlere und höhere

Schulen, Bildungsanstalten, 
Institut für Sozialpädagogik

Bundesanstalt für Leibeserziehung
Rechts- und Verwaltungsangelegenhei-
ten der berufsbildenden mittleren und
höheren Schulen,  Bildungsanstalten
und der Bundesanstalt für Leibeserzie-
hung sowie der öffentlichen Schülerhei-
me für Schüler dieser Schulen

• Dienst- und besoldungs- und sozial-
rechtliche Angelegenheiten der Lehrer
und Erzieher, Lehrbeauftragten,
Unterrichtspraktikanten, Austausch-
assistenten, Subventionslehrer an
Privatschulen und der Versuchsan-
staltsleiter und -mitarbeiter

• Alle schulrechtliche Angelegenheiten
für den zugewiesenen Bereich

• Apostillen (Unterschriftsbeglaubi-
gungen) von Zeugnissen

• Abwicklung von zivilrechtlichen

Ansprüchen bei Haftungsfragen in
Zusammenarbeit mit der Finanz-
prokuratur

• Rechtlich-administrative Angelegen-
heiten der Versuchsanstalten für
Bautechnik und Maschinenbau

• Kuratorien an BMHS gem. § 65
SCHUG: Vorbereitung der Mitglieder-
bestellung in Zusammenarbeit mit
öffentlichen Institutionen und Wirt-
schaftsbetrieben sowie deren
fortlaufende rechtliche Betreuung

• Übungskindergarten an der BBA für
Kindergartenpädagogik: Prüfung und
evt. Ermäßigung von Elternbeiträgen

HR Dr. Eva BURGER (DW 303)
Sekretariat:
Vb Julia ERLACHER (DW 332)

FOI Ingrid BRUNNER (DW 326)
Vb Beate ENZINGER (DW 314) (TZ)
Vb Veronika HORNGACHER (DW 344)
Vb Helga KÖLL (DW 306) (TZ) 
AD Andreas LEITNER (DW 315)

Abteilung B IV
Verwaltung 

schulrechtliche Angelegenheiten 
der Pflichtschulen

• Dienst- und besoldungs- und sozi-
alrechtliche Angelegenheiten
a) des Personals des Amtes des
LSR einschließlich der Schulauf-
sichtsbeamt/innen, 
Schulpsycholog/-innen und der
Bezirksschulinspektoren für die
Amtsdirektion
b) des gesamten Verwaltungs-
personals an den Bundesschulen
einschl. der Schulärzte
des sonstigen Personals an den
Schulpsychologischen Beratungs-
stellen
Erstellung des Personalverzeichnis-
ses (§ 9 BDG)
Arbeitsplatzbeschreibungen und
Bearbeitung von Arbeitsplatz-
bewertungen
Dienstplanangelegenheiten einschl.
Überwachung d. Reinigungsorgani-
sation an den Bundesschulen
Überwachung der Grundausbildung
der Verwaltungsbediensteten und
der Lehrlinge
nach dem Berufsausbildungsgesetz

• Schulrechtliche Angelegenheiten
der Pflichtschulen
der Volks- und Hauptschulen,
Sonderpädagogischen Zentren,
Polytechnischen Schulen und der
Berufsschulen
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Bearbeitung von Berufungen der
Berufsschulen in erster Instanz
Bearbeitung von Berufungen der
allgem. bildenden Pflichtschulen in
zweiter Instanz

• Verfahren nach dem Unterricht-
spraktikumsgesetz
Anmeldung zum Unterrichtsprakti-
kum und Zuweisung der Praktikums-
plätze

• Vollziehung und Kontrolle des
Bundesbedienstetenschutzgesetzes
im gesamten Bereich

• Religionsstatistik für alle Tiroler
Schulen

HR Mag. Karin BRANDL (DW 412)
Sekretariat: 
FI Andrea SETZ (TZ) (DW 422)
Vb Sabine HABERFELLNER (DW 422)

FI Helene AUER (TZ) (DW 430)
Vb Christian HOLZEIS (DW 313)
Vb Irmgard KUNTNER (DW 411)
Andrea NOCKER
(Lehrling-Verwaltungsassistentin)

Referat B 5
Schulrecht und Schulservicestelle

• Rechtsfragen der Ausländerbera-
tung für Schüler und Schülerinnen
mit nichtdeutscher Muttersprache

• Rechtliche Abwicklung des Aufnah-
meverfahrens in die 5. und 9. Schul-
stufe

• Schulservicestelle und Förderung der
Schulpartnerschaft

• Durchführung der Verfahren nach
dem Privatschulgesetz für den
Bereich der Pflichtschulen und
Musikschulen

• Vorbereitung von Verordnungen und
Erlässen

• Ausschreibung von Lehrerstellen im
Ausland

• Schülervertretungsangelegenheiten
einschl. Betreuung der Landes-
schülervertretung

Vb Mag. Dr. Christina WALLAS
(DW 113)
Univ-Doz. Dr. Markus JURANEK
(Karenzurlaub)
Sekretariat: Vb Claudia FELDERER
(DW 304)

Vb Daniela DUPOR (DW 115)
Vb Natasa MAROSEVAC (Karenzurlaub)
Vb Azade TUNCER (DW 114)

Referat B 6
Schuladministration

Privatrechtl. Angelegenheiten der
Schulen; Beihilfewesen

• Vertrags- und Mietrechtsangelegen-
heiten

• Zivilrechtliche Angelegenheiten -
Schadenersatz, Haftungssachen
Gewährleistungsansprüche

• Schulautonomie: Hilfestellung für die
Schulen bei der Errichtung von Ver-
trägen für Schulbuffets, Getränke-
automaten, Kopiergeräte etc.

• Koordination und rechtliche Prüfung
der Ansuchen zur Berufsreifeprüfung

• Rechtsfragen des Schülerbeihilfen-
wesens

• Rechtliche Angelegenheiten der
Schülerfreifahrt, Schulfahrtbeihilfen
und der unentgeltlichen Schulbücher

Vb Mag. Dr. Armin ANDERGASSEN
(DW 334)
Sekretariat:
Vb Claudia FELDERER (DW 304)

Referat B 6/1
Schülerbeihilfenstelle

• Schulbeihilfen
• Heimbeihilfen
• Schülerunterstützungen

FOI Christine MOSER (DW 118)
Vb Robert BAUMANN (DW 117)
Vb Melahat ELTUTAN (DW 429)
FOI Bettina LINTNER (DW 116) (TZ)

Pädagogische Abteilungen C
Schulaufsicht 

Führung - Planung - Koordination
Regionale Bildungsplanung mit Unter-
stützung von Dezentralisierungs- und
Deregulierungsmaßnahmen unter be-
sonderer Berücksichtigung der schul-
autonomen Möglichkeiten
Maßnahmen im Zusammenhang mit
schulautonom erlassenen Lehrplan-
bestimmungen
Koordination zwischen den Schulen des
Inspektionsbereiches sowie zwischen
Schule und außerschulischen Institu-
tionen (Schulbehörden, Organisatio-
nen)
Koordination der Weiter- und Fortbil-
dung von Lehrern, Schulleitern und
sonstigen Funktionsträgern sowie die
Zusammenarbeit mit den Einrichtun-

gen der Lehreraus- und Lehrerfort-
bildung
Schulbesuche, Teilnahme und Leitung
an und von Konferenzen und Dienstbe-
sprechungen, Vorsitz bei Prüfungen

Mitwirkung an der Organisations-
und Personalentwicklung
Mitwirkung bei der regionalen Planung
und Abstimmung der Bildungsangebo-
te an den einzelnen Standorten unter
Bedachtnahme auf materielle und
personelle Ressourcen sowie auf Fra-
gen der Schulerhaltung
Mitwirkung bei der Sicherstellung der
notwendigen Rahmenbedingungen für
die Personalentwicklung
Mitwirkung bei der Auswahl von schuli-
schen Führungskräften

Qualitätssicherung
Zielvereinbarungsgespräche, verglei-
chende Analyse von Schulprogrammen,
fokussierte Evaluationen, Zusammen-
fassung und Verwertung von Daten und
Berichten 
Berücksichtigung regionaler, nationaler
und internationaler Studien
Gutachterliche Tätigkeit in schulrecht-
lichen Berufungsverfahren

Beratung und Konfliktmanagement
betreffend andere Schulaufsichtsorga-
ne, Schulleiter, Leiterstellvertreter, Ab-
teilungsleiter, Fachvorstände, Admini-
stratoren sowie Lehrer aber auch
Schüler und Eltern, Vertreter der part-
nerschaftlichen Gremien sowie Lehr-
berechtigte und außerschulische Insti-
tutionen
Schulübergreifendes Konfliktmanage-
ment

Gruppenleitung C I
Grundsätzliche Angelegenheiten der
pädagogischen Abteilungen;
Pädagogische und pädagogisch-admi-
nistrative Angelegenheiten, die in den
Wirkungsbereich mehrerer pädagogi-
scher Abteilungen fallen
Koordination statistischer Arbeiten 
Grundsätzliche Angelegenheiten der
Lehrerfortbildung

LSI HR Mag. Dr. Thomas
PLANKENSTEINER (DW 223)
Sekretariat: 
Vb Regina BECK (Karenzurlaub)

Vb Marina LUCKE (DW 224)
Vb Dipl.Päd. Anna WENDL (DW 103) (TZ)



Abteilung C II
Allgemein bildende höhere Schulen

Pädagogisch-administrative Angele-
genheiten der öffentlichen und privaten
allgemein bildenden höheren Schulen
sowie der öffentlichen und privaten
Schülerheime für Schüler dieser
Schulen:

C II/1: LSI HR Mag.Dr. Thomas
PLANKENSTEINER (DW 223)

C II/2: Vl Mag. Adolfine GSCHLIESSER
(DW 221) (mit den Agenden einer
Landesschulinspektorin betraut)

Sekretariat: 
Vb Regina BECK (Karenzurlaub)
Vb Marina LUCKE (DW 224)

Prof. Mag. Prof. Mag. Andreas
HUNDEGGER (DW 242)
Prof. Mag. Georg KLAMMER (DW 222)

Die Inspektionsbereiche für beide Refe-
rate werden bis zu einer Verankerung im
Geschäftsverteilungsplan durch die
Amtsdirektion festgelegt. Bei der Auf-
teilung ist eine möglichst gleichmäßige
Aufgabenverteilung unter Berücksichti-
gung der zu betreuenden Schulstan-
dorte, Schüler-, Klassen- und Lehrer-
zahlen zwischen den Referaten anzu-
streben.

Abteilung C III
Humanberufliches Schulwesen

Für mittlere und höhere Lehranstalten
für wirtschaftliche Berufe
mittlere und höhere Lehranstalten für
Tourismus 
Bildungsanstalten für Kindergarten-
pädagogik
Institut für Sozialpädagogik
Bundesanstalt für Leibeserziehung

LSI HR Dipl.-Vw. Mag. Waltraud
SCHNELLINGER (DW 220)
Sekretariat:
Vb Anna Maria PARTH (DW 219)

AD Ingeborg GARBER (DW 238)

Abteilung C IV
Kaufmännisches Schulwesen

Für mittlere und höhere kaufmännische
Schulen einschließlich der einschlägi-
gen Privatschulen und öffentlichen wie

privaten Schülerheime:
Prof. Mag. Christoph MAYER (DW 217)
(mit den Agenden eines Landes-
schulinspektors betraut)
Sekretariat:
Vb Anna Maria PARTH (DW 219)

AD Peter KOPPELSTÄTTER (DW 218)

Abteilung C V
Technisch-gewerbliches Schulwesen

Für mittlere und höhere technisch-ge-
werbliche Lehranstalten einschließlich
der angeschlossenen Versuchsanstalten,
der einschlägigen Privatschulen und öf-
fentlichen wie privaten Schülerheime

LSI HR Mag. Dr. Kurt FALSCHLUNGER
(DW 203)
Sekretariat:
Vb Anna Maria PARTH (DW 219)

Vb Isabella LECHNER (DW 232)

Abteilung C VI
Berufsschulwesen

Für berufsbildende Pflichtschulen
(Berufsschulen) einschließlich der ein-
schlägigen Privatschulen und öffent-
lichen wie privaten Schülerheime für
Schüler dieser Anstalten

LSI HR Mag. Dr. Johann LETTENBICHLER
(DW 201)
Sekretariat:
Vb Anna Maria PARTH (DW 219)
AD Karin KOFLER (DW 202) (TZ)
derzeit nicht besetzt (DW 202)

Abteilung C VII
Allgemein bildendes Pflichtschulwesen

Für allgemein bildende Pflichtschulen
einschließlich der einschlägigen Privat-
schulen und öffentlichen wie privaten
Schülerheime

LSI HR Dr. Reinhold WÖLL (DW 212)
Sekretariat:
FI Gertraud ERLACHER (DW 391) (TZ)
Vb Sabine HABERFELLNER (DW 390)

AD Sigrid GLANTSCHNIG (DW 213)

Bezirksschulinspektoren:
BSI RR Ferdinand TREML (Bezirk 
Innsbruck-Stadt) (0512/5360-672)
BSI RR Werner ANDERGASSEN
(Bezirk Innsbruck-Land West)
(0512/508-6202)

BSI RR Johann KAMMEL
(Bezirk Innsbruck-Land Ost)
(0512/508-6203)
BSI RR Mag.Dr. Horst HAFELE
(Bezirk Lienz) (04852/6633-6563)
BSI Josef SIEGELE (Bezirk Landeck)
(05442/6996-5450)
BSI RR Mag. Peter FRIEDLE
(Bezirk Reutte) (05672/6996-5630)
BSI RR Siegfried KNAPP
(Bezirk Schwaz) (05242/6931-5850)
HD Mag. Thomas EITERER
(Bezirk Imst) (05412/6996-5232)
(mit den Agenden betraut)
BSI Georg SCHARNAGL (Bezirk
Kitzbühel) (05356/62131-6333)
BSI Hermann DINDL
(Bezirk Kufstein) (05372/606-6064)

Referat VII/1
Sonderpädagogik

Für Sonderschulen und Sonderschul-
klassen sowie heil- und sonderpädago-
gischen Unterricht an allgemein bilden-
den Pflichtschulen einschließlich der
einschlägigen Privatschulen und der öf-
fentlichen wie privaten Schülerheime: 

LSI Josef FEDERSPIEL (DW 216)
Sekretariat:
FI Gertraud ERLACHER (TZ) (DW 391)
Vb Sabine HABERFELLNER (DW 390)

AD Sigrid GLANTSCHNIG (DW 213)

Abteilung D
Schulpsychologie - 
Bildungsberatung

Psychologische Beratungs-, Untersu-
chungs- und Sachverständigentätig-
keit im Problemfeld und Fragenbereich
der Schule wie
Schulbahnwahl, Integration, Fragen im
Zusammenhang mit sonderpädagogi-
schen Fördermaßnahmen, Schulreife,
Lernprobleme, Verhaltensprobleme, per-
sönliche Schwierigkeiten und Krisen
Psychologische Förderung
psychologische Betreuung und psycho-
logische Behandlung mit dem Ziel der
Persönlichkeitsförderung, Prävention,
Intervention und Rehabilitation
Förderung der Kooperation im Bereich
Schule
Psychologische Forschung im Bereich
Schule
Mitwirkung bei der Planung und Koordina-
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tion von Aus-, Weiter- und Fortbildungs-
angeboten im Schulsystem
Schulpsychologie-Bildungsberatung
Information der Öffentlichkeit über be-
deutsame psychologische Erkenntnisse
und deren praktische Anwendung sowie
über wichtige Serviceangebote und
Beitragsleitungen 

Schulpsychologische Beratungsstellen:
Abteilungsleitung
Müllerstraße 7 in 6020 Innsbruck
(0512/576561)
HR Dr. Hans HENZINGER
Sekretariat: 
Vb Doris DABERTO
Vb Elisabeth KAMMERLANDER

Innsbruck-Stadt:
6020 Innsbruck, Templstraße 4
(0512/577046)
OR Dr. Walter LECHNER
OR Dr. Ursula WILHELM
Sekretariat:
Vb Elisabeth KAMMERLANDER
Vb Rosmarie WEBER

Innsbruck Land / Ost:
6060 Hall/T., Erlerstraße 2
(05223/53336)
Vb Mag. Dr. Pia HANDL (TZ)
Vb Mag. Dr. Brigitte RIEMER (TZ)
Sekretariat: Vb Rosa POSCH

Innsbruck Land / West:
6020 Innsbruck, Müllerstraße 7
(0512/576562)
HR Dr. Brigitte THÖNY
Vb Elisabeth KAMMERLANDER
Sekretariat: Vb Rosmarie WEBER
(0512/ 577046)

Imst:
6460 Imst, Schustergasse 27
(05412/64345)
Vb Dr. Rudolf STEGER
Sekretariat: Vb Christine SCHIFFERT
Landeck:
6500 Landeck, Innstraße 15
(05442/65774)
Vb Mag. Barbara MAIR
Sekretariat: Vb Christine SCHIFFERT

Lienz:
9900 Lienz, Dolomitenstraße 9
(04852/63066)
Vb Mag. Karin ASSMAYR
Sekretariat: Vb Barbara DISARO

Reutte:
6600 Reutte, Gymnasiumstraße 14
(05672/63835)
Beamtin Mag. Alexandra ENGL
Sekretariat: Vb Simone BEIRER

Schwaz:
6130 Schwaz, Innsbrucker Straße 27
(05242/65835)
OR Mag. Stephan OPPITZ 
Sekretariat: Vb Brigitte KNAPP

Wörgl:
6300 Wörgl, Bahnhofstraße 6
(05332/73287)
Vb Mag. Nicole SEVIGNANI
Sektratariat:
Vb Helga WINKLER (Ersatzkraft)
Vb Christine RUPPRECHTER (Karenz)

Kitzbühel:
6370 Kitzbühel, Untere Gänsbachgasse 6
(5356/74000)
OR Dr. Dagmar HERBST (TZ)
Vb Mag. Julia KASERER-GERSTEL
Vb Mag. Danina NEYER
(Verwaltungspraktikantin)
Sekretariat: Vb Regina GRÜNWALD
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40.
Bundesfinale
„Europaquiz 2009“
(Politische Bildung)
in Innsbruck

Am Donnerstag, dem 23. April 2009,
fand in Innsbruck das Bundesfinale
„Europaquiz 2009“ (Politische Bildung)
statt. Nicht nur mit ihrem Wissen auf
dem Gebiet der Politik und Zeitge-
schichte mussten die aus allen öster-
reichischen Bundesländern und aus
Südtirol kommenden Mannschaften
eine prominent besetzte Jury überzeu-
gen, sondern auch durch Argumenta-
tionskompetenz, Schlagfertigkeit und
Rhetorik.

Die 6-köpfigen Länderteams, die sich
in Vorrunden und bei den Landesbewer-
ben qualifiziert hatten, waren schul-
typenübergreifend zusammengesetzt
und bestanden aus je 1 Vertreter/in der
Pflichtschule, der Berufsschule, der
berufsbildenden mittleren Schule, der
berufsbildenden höheren Schule sowie
der AHS-Unterstufe und -Oberstufe.
Den Sieg trug die Mannschaft aus
Oberösterreich davon. Platz 2 konnte
Vorarlberg belegen, während Tirol den 
3. Platz erreichte. Das heimische Team
bestand aus Lucas Prinz (BG/BORG
St. Johann), Matthias Larcher 

(BORG Innsbruck), Georg Steixner
(BHAK Telfs), Isabel Raitmayr (HBLA
Weinhartstraße), Florian Waldner
(Polytechnische Schule Kössen) und
Stefan Stubenvoll (Tiroler Fachberufs-
schule St. Nikolaus).

Bei der abendlichen Siegerehrung im
Restaurant des Schlosses Ambras
wurden den besten drei Mannschaften
Geldpreise überreicht. Alle anderen
TeilnehmerInnen erhielten Buchpreise.

41.
Girls’ Day 2009

Tirolweit waren am Girls’ Day am
23. April 2009 handwerkliche, techni-
sche und naturwissenschaftliche
Berufsfelder fest in weiblicher Hand.
Rund 600 Mädchen nutzten die Gele-
genheit, ihre Fähigkeiten in Zukunfts-
berufen wie Technik, IT, Handwerk, und
Naturwissenschaften unter Beweis zu
stellen und Vorbildfrauen kennen zu ler-
nen. Dafür öffneten 100 Unternehmen
und Einrichtungen ihre Türen.

Einen entscheidenden Vorteil für beide
Seiten – Unternehmen und die
Mädchen – sieht der Amtsführende
Präsident des Landesschulrats für 
Tirol, Erwin Koler: „Diese Berufe 

könnten zweifellos davon profitieren,
würden sie durch das Einbringen weibli-
cher Stärken bereichert werden, und
junge Frauen, die sich darauf einlassen,
könnten bestimmt persönlichen Nutzen
aus solchen – vorerst noch neuen –
Herausforderungen ziehen.“

Der Girls’ Day 2009 ist eine Veranstal-
tung der Tiroler Arbeitsmarktförde-
rungsgesellschaft mbH in Zusammen-
arbeit mit dem Land Tirol/Arbeits-
marktförderung, Land Tirol/JUFF-
Frauenreferat, Landesschulrat für
Tirol, Tiroler Wirtschaftskammer und
AMS Tirol.

Bundesfinale des Europaquiz 2009: Das drittplatzierte Tiroler Team mit Landesschulratspräsident Dr. Erwin Koler, 
Organisationsleiter Dir. i. R. Erich Wörister und Begleitlehrer Prof. Dr. Walter Scheffauer.
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Medien im Verleih der Medienzentren
Die Welt der Wirbeltiere ist überwälti-
gend groß, so gehören Amphibien, Rep-
tilien, Vögel oder Säugetiere dazu. Die
Vielfalt dieser Gruppe und wie sich Wir-
beltiere entwickelt haben, lässt sich
sehr gut anhand der DVD „Wirbeltiere –
Entwicklung und Vielfalt“ lehren.

4690652 Wirbeltiere – Entwicklung
und Vielfalt
Mit vielen Beispielen wird die Verwandt-
schaftsgruppe der heute lebenden Wir-
beltiere vorgestellt. Die stammesge-
schichtliche Entwicklung, die in den Mee-
ren der Urzeit begann, wird durch Aufzei-
gen homologer Skelettstrukturen deut-
lich. Die Variationen des Grundbauplanes
in Anpassung an die jeweiligen Lebensbe-
dürfnisse, die dazu führten, dass die Ver-
treter der Wirbeltiere heute die Gewäs-
ser, das Land und die Luft bevölkern, wer-
den an Hand heute lebender Vertreter
aufgezeigt. Zur Gruppe der Wirbeltiere
gehören die Knorpel- und Knochenfische,
Amphibien, Reptilien, Vögel und die Säu-
getiere. Die Umbauten der Skelett-
elemente, die der Fortbewegung dienen,
von den Flossen der Fische bis zur Arm-
schwinge der Vögel und der Handschwin-
ge der Säugetiere werden gezeigt.

4690681 Klimawandel oder
Klimakatastrophe
Was für Temperaturen erwarten uns in
den nächsten Jahrzehnten? Die Vorher-
sagen reichen von 0,1 Grad bis zu 5 Grad
plus. Im Dschungel der Katastrophen-
szenarien und Expertenmodelle wird ein
realistischer Ausblick auf unser künfti-

ges Klima gesucht. In Hamburg werden
die Deiche erhöht - zur Sicherheit. In den
Alpen schmelzen die Gletscher, die
Schweiz hat Angst um ihre Alpendörfer.
In der Pfalz wächst der Rotwein so gut
wie noch nie - drei Phänomene eines glo-
balen Themas: Klimawandel nennen es die
einen, Klimakatastrophe die anderen, die
schnelles, entschlossenes Handeln for-
dern. Grundlage aller Voraussagen sind
die komplizierten Modelle von Klimaexper-
ten. Woher kommt welche Voraussage,
wer stützt sich auf welche Berechnung?

4690675 Der Wald
Eine Gruppe von Kindern wird von der Ka-
mera auf ihrer Erkundungstour durch den
Wald begleitet. Der Film zeigt heimische
Pflanzen und Tiere in ihrer Abhängigkeit
von jahreszeitlichen Veränderungen, dabei
motiviert er zu ähnlichen Unternehmun-
gen. Am Schluss zeigt er das Auftreten
und die forstwirtschaftliche Bekämpfung
von Borkenkäfern.

4690674 Arbeitslosigkeit
„Arbeitslosigkeit“ berücksichtigt die ak-
tuelle deutsche Gesetzgebung nach
Hartz, zeigt die historische Entwicklung
der Arbeitslosenversicherung auf und er-
klärt so genannte 1-Euro-Jobs. Ausge-
hend von den Ursachen von Arbeitslosig-
keit wie Rationalisierung und Globalisie-
rung erklärt der Film die Bedeutung der
strukturellen, konjunkturellen, friktionel-
len und saisonalen Arbeitslosigkeit. „Ar-
beitslosigkeit“ definiert Begriffe wie Voll-
beschäftigung und Massenarbeitslosig-
keit und vergleicht die statistische und
wirtschaftspolitische Entwicklung in der
Bundesrepublik und DDR seit dem Wirt-
schaftswunder im Westen.

4690677 Nervenzelle & Nervensystem II
Die Sinnesorgane sind Antennen des Kör-
pers, die Reize aus der Umwelt aufnehmen
und sie in elektrische Signale umwandeln.
Diese werden von den Nerven zum Gehirn
geleitet, das aus den Informationen eine
Gesamtwahrnehmung der Umwelt bildet.
Dabei ist der ganze Körper in Aktion. Er
wird in einer Koordinationsleistung vom
Gehirn bzw. Nervensystem gesteuert
(Reiz-Reaktions-Kette). Alle körperlichen
Aktivitäten werden letztlich vom Nerven-
system gesteuert und kontrolliert. 
Die Leistungsfähigkeit einer Nervenzelle
und die einzelnen Bauteile des menschli-
chen Nervensystems werden in sieben

Kurzfilmen gezeigt: Aktionspotenzial der
Nervenzelle; Aufbau des zentralen Ner-
vensystems; Lernen, Gedächtnis, Erin-
nern; Reiz-Reaktions-Kette, Muskelspin-
del; Ruhepotenzial der Nervenzelle; Syna-
psen; Das vegetative Nervensystem.

Das gesamte Medienangebot finden
Lehrpersonen nach der Anmeldung im
Tirol-Portal (http://portal.tirol.gv.at)
beim „Online-Medienkatalog“. Dort kön-
nen Medien auch reserviert werden. Für
andere Kunden: www.tirol.gv.at/
medienzentrum unter „Service“.

DVD „Lebens- und Wirtschafts-
raum Vorarlberg“

Im Geographie- und Wirtschaftskunde-
unterricht der Hauptschule wird mensch-
liches Leben und Wirtschaften darge-
stellt - ebenso sollen Gleichartigkeiten
und Unterschiede aufgezeigt werden. Den
Schülern und Schülerinnen werden dabei
grundlegende Einsichten vermittelt, dass
Gesellschaft und Wirtschaft räumlich
strukturiert sind. Mit der vorliegenden
DVD wird am Beispiel Vorarlberg ein zeit-
gemäßes Unterrichtsmittel zur exempla-
rischen Umsetzung dieser Lehrplanan-
forderung zur Verfügung gestellt. 
Der Aufbau der DVD geht von der Land-
schaft aus, in der wir leben. In fünf Kapi-
teln werden die wichtigsten Landschaf-
ten nach topografischen, geologischen
klimatischen und anderen Kriterien
dargestellt.

A - Schwemmlandebene
B - Hügellandschaft
C - Gebirgstäler
D - Kalkalpen
E - Zentralalpen

Die DVD "Lebens- und Wirtschaftsraum
Vorarlberg" ist beim Tiroler Bildungs-
institut – Medienzentrum, 
medienzentrum@tirol.gv.at, 
0512/508-4292,
zum Preis von € 12 erhältlich.
Auf www2.vobs.at/dvd-vlbg/index.htm
finden sich zahlreiche Anregungen wie ein
didaktischer Kommentar, der konkrete
Lehrplanbezug (für Volks- und Haupt-
schule) sowie ein umfangreiches Materia-
lienpaket (Arbeitsblätter).
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Personalnachrichten 5/2009
Betrauung:
OR Mag. Karin BRANDL ist mit Wirk-
samkeit vom 1. April 2009 auf die
Funktion der Landesschulratsdirektor-
Stellvertreterin und als Leiterin der
Gruppe B I beim Landesschulrat für 
Tirol ernannt worden; damit gebührt ihr
der Amtstitel Hofrätin.

Bestellung:
Msgr. OStR Mag. Josef STOCK ist von
Diözesanbischof Dr. Manfred Scheuer
mit Wirksamkeit vom 15. April 2009
zum Leiter des Bischöflichen Schul-
amtes der Diözese Innsbruck bestellt 
worden.

Betrauung:
Prof. Mag. Gottfried LEITNER ist mit
Wirksamkeit vom 1. April 2009 mit den
Agenden eines Fachinspektors (FI 1)
für Katholische Religion an AHS im 
Bereich der Diözese Innsbruck betraut
worden.

Verleihung von Berufstiteln:
Hofrätin:

Dir. Mag. Gerlinde CHRISTANDL,
BG/BRG Kufstein 

Mag. Karin BRANDL, Landesschulrat
für Tirol

Hofrat:
Dir. Mag. Josef RÖCK, BRG/BORG

Landeck
Regierungsrat:

AD Gerhard SEIER, Landesschulrat 
für Tirol

Übertritte in den Ruhestand:
Landeslehrerinnen:
mit 30. April 2009:
HOLin Gabriele KRAPF,

HS Pembaurstraße
VOLin Dipl.-Päd. Gertraud LERCHSTER,

VS Götzens
HOLin Dipl.-Päd. Andrea SCHÖPF,

SoS Daniel Sailer

Todesfälle:
Landeslehrerinnen und -lehrer:
am 24.03.2009: HD i.R. OSR Eduard

LEUPRECHT, Reutte
am 31.03.2009: VOL i.R. Oskar

WALDHART, Telfs
am 02.04.2009: HHL i.R. Hubert

STOCK, Kramsach
am 04.04.2009: HHLin i.R. Theodora

WÖRGÖTTER, St. Johann i.T.
am 11.04.2009: HOL i.R. Johann

SINGEWALD, Innsbruck
am 11.04.2009: HOL i.R. Bernhard

HAUSBERGER, Kaltenbach

Berichtigung zu Verordnungsblatt
Stück IV / 2009: 
Prof. Mag. Heinz RÖCK, BG/BRG
Innsbruck, Sillgasse, tritt erst
mit Ablauf des 28. Feber 2010
in den Ruhestand.
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